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Die aktuellsten Infos und das Tätigkeitsprogramm, sowie den Tourenblog 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.sc-homberg.ch.

Curling Thun
15. November 2024

LVS-Übung im Diemtigtal
1. Dezember 2024

Infernotraining
28. Dezember 2024

Das gesamte Winterprogramm wird 
an der Hauptversammlung vor-
gestellt und danach online unter 
sc-homberg.ch aufgeschaltet.

Hauptversammlung SC Homberg
Datum:	 Freitag, 01. November 2024
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Rest. Bellevue – Rossgagu-

pintli, Schwäbisstrasse 58, 
3613 Steffisburg

* s. Info Parkplatz nächste Seite

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Protokoll der 57. HV
3.	 Jahresberichte Ressortleiter
4.	 Mutationen
5.	 Jahresrechnung
6.	 Budget
7.	 Wahlen Vorstand
8.	 Wiederwahlen Vorstand
9.	 Jahresprogramme
10.	Verschiedenes

Vorschau Einladung HV
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Rabattaktion bei SIFA Sport Schwarzenegg!!!
Du profitierst neu als Mitglied des Skiclub Homberg von einem Rabatt von 
30% beim Kauf eines neuen HEAD Ski’s. Du findest uns in der Schwarzenegg, 
Bälliz 12. Öffnungszeiten: jeden Samstag von 09:00 - 14:00 Uhr oder Abends 
auf Anfrage unter 077 450 55 11 / 079 414 70 31
Oder besuche uns auf: sifasport.ch
„Wottsch e guete Schii, de chum bi SIFA Sport verbi“ 😉👍

sifasport.ch

Wenn Sie uns zu 
Ihrer ersten Bank 
machen, dankt es 
Ihnen die  ganze 
 Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur 
Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre 
Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale 
KMU und Hypotheken. Davon profitieren 
Sie und die  Region.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Steffisburg

Höchhusweg 4
3612 Steffisburg
Telefon 033 439 66 66 
steffisburg@raiffeisen.ch 
raiffeisen.ch/steffisburg

   1 1/13/2023   8:00:33 AM
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Parkplatz HV

 Rest. Bellevue - Rossgagupintli 

Öffentlicher Parkplatz 

Wochentags ab 18.00 h und 
Samstag/Sonntag kostenlos (3 
Fussminuten vom Restaurant 
entfernt 

Bahnstation Schwäbis 

Bushaltestelle Thun 
Hauptkaserne (Linie Nr. 4) 

(5 Fussminuten vom Restaurant 
entfernt 

Bitte beachtet die Parplatz-Situation im Rossgagupintli gem. untenstehen-
dem Plan.
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Liebe Clubmitglieder / Innen
Liebe Gönner und Inserenten

Ein weiteres Mal dürfen wir auf das 
vergangene Vereinsjahr 2023/2024 
zurückblicken, welches sich lang-
sam dem Ende neigt. Deshalb 
möchte ich es nicht unterlassen, ei-
nige der Höhepunkte dieses Jahres 
hervorzuheben:

Die 57. Hauptversammlung (HV) 
fand in gewohnter Manier im Rest. 
Bellevue - Rossgagupintli in Stef-
fisburg statt. Besten Dank an dieser 
Stelle an die gesamte Familie Mül-
ler, für die Gastfreundschaft und die 
ausgezeichnete Bewirtung.
Das Highlight der Hauptversamm-
lung war ohne Zweifel die Gesam-
trevision unserer Vereinsstatuten. 
Diese wurden deutlich von der Ver-
sammlung gutgeheissen und ange-
nommen. Besten Dank an alle, wel-
che sich dieser herausfordernden 
Aufgabe gestellt haben.

Noch im Dezember müssten wir 
schweren Herzens von unserem 
langjährigen Clubmitglied Schmo-

cker Uele Abschied nehmen. Wir 
danken an dieser Stelle Uele noch-
mals für alles, was er für unseren 
Club geleistet hat und wir werden 
ihn immer in bester Erinnerung bei 
uns haben.

Auch diesen Winter hatten wir er-
neut einen Glühweinstand am 
Christchindli Markt in Steffisburg. 
Aber auch dieses Mal war uns das 
schöne Wetter vergönnt. Trotzdem 
konnten wir unsere Gäste mit köst-
lichem Glühwein und feinen Crepes 
verwöhnen. Herzlichen Dank an alle 
Helferinnen und Helfer!

Nach einem vielverheissenden Start 
im Dezember, zeigte sicher der Win-
ter 23/24 leider von seiner wenig 
schneereichen Seite. Dennoch ha-

Jahresbericht des 
Präsidenten
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ben wir das Beste daraus gemacht 
und unsere Mitglieder konnten 
die verfügbaren Pistenverhältnisse 
dennoch genießen. Einige Ski- und 
Snowboardveranstaltungen konn-
ten durchgeführt werden. Wie z. B. 
unser Clubrennen auf der Engst-
ligenalp, welches den Titel “Vom 
Winde verweht” sicherlich verdient 
hätte.

Wie schon fast jedes Jahr, war erneut 
auch eine grosse Delegation unseres 
Skiclub’s am Infernorennen in Mür-
ren am Start, wo wir mit Madlaina 
Fliri (Schwester von Flurin) einen 
Sieg bei den Frauen feiern durften! 
Ebenfalls konnten wir den Pokal für 
das beste Teamergebnis in die Höhe 
stemmen! Herzliche Gratulation und 
in bester Adolf Ogi Manier “Freude 
Herrscht!”

Im April und Mai gönnte ich mir zu-
sammen mit meiner Partnerin eine 
längere Auszeit in Übersee. Dies 
bedeutete, dass ich unseren Verein 
in die fähigen Hände von unserem 
Vizepresi Stähli Piti übergeben durf-
te. Bis heute haben mich keine Re-
klamationen erreicht, was mich für 
die Zukunft zuversichtlich stimmt 😉 
Besten Dank Peschä auch an dich!

Somit war auch klar, dass ich das 
Homberg Race 2024 verpassen wur-
de. Was mir zu Ohren kam, wurde 
dieses mit besten Grüssen von Frau 
Holle auch dieses Jahr erneut er-
folgreich durchgeführt. Wir danken 

allen Teilnehmern, Sponsoren und 
Organisatoren, die zum Erfolg die-
sen Anlass beigetragen haben.

Die 1. Augustfeier beim Restaurant 
Kreuz in Homberg war ein weiteres 
Highlight. Bei perfektem Sommer-
wetter konnten wir unser nationa-
les Fest in vollen Zügen genießen. 
Wir danken der Gemeinde Homberg 
herzlich für ihre Unterstützung und 
ein riesiges Dankeschön an Meli und 
Römu Schiffmann, für die gesamte 
Organisation der Feier! Ihr macht 
immer wieder einen super Job!
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Unterdorfstrasse 25, 3612 Steffisburg | 033 525 28 80 

kontakt@hot-trail.ch | www.hot-trail.ch
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Jetzt freue ich mich auf die be-
vorstehenden Veranstaltungen im 
Herbst und hoffe, viele von euch an 
unserer Hauptversammlung begrü-
ßen zu dürfen.

Abschließend möchte ich mich bei 
allen herzlich bedanken:
Ein großes Dankeschön an alle, die 
dazu beitragen, unsere Veranstal-
tungen zu organisieren und durch-
zuführen. Eure Unterstützung ist 
unbezahlbar!
Ein riesiges Dankeschön an unsere 
JO- und Tourenleiter, die jedes Jahr 
großartige Arbeit leisten.
Auch unseren Sponsoren und Un-
terstützern des Skiclubs Homberg 
gilt ein herzlicher Dank. Eure Beiträ-
ge sind für uns von großer Bedeu-
tung und helfen, unsere Vereinskas-
se zu unterstützen.
Danke an alle Mitglieder für euer In-
teresse und eure Teilnahme an un-
seren Veranstaltungen.
Und schließlich ein herzliches Dan-
keschön an meine Vorstandskolle-
gen, die mich in jeder Situation her-
vorragend unterstützen. Ihr leistet 

eine ausgezeichnete Arbeit, und ich 
freue mich, auch weiterhin auf euch 
zählen zu können.
Ich wünsche euch allen einen un-
fallfreien und schneereichen Winter.

Mit freundlichen Grüßen,
Der Präsident
Ändu Neuhaus

Wir gestalten mit Leidenschaft und nehmen Ihnen den Druck ab.
033 437 07 67 · info@regioprint.ch · 3612 Steffisburg · www.regioprint.ch
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I h r  P a r t n e r  i m  S c h n e e . . . 

. . . u n d  n e u  a u c h  a u f  d e r  W i e s e
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Es ist Ende August und noch immer 
sommerlich warm. Ideal, um an die 
letzte Wintersaison zu denken.
Aus Breitensportsicht war es ein er-
folgreiches Jahr. Begonnen mit Cur-
ling in Thun, welches sehr schnell 
ausgebucht war. Ich könnte mir eine 
Wiederholung vorstellen. 

Im Dezember wagten wir uns wie-
der aufs Glatteis, wir spielten einen 
Abend lang Eishockey in Adelboden. 
Mit mehr oder weniger Können, da-
für aber mit vollem Einsatz.

Das Infernotraining absolvierten 
wir auf der Engstligenalp. Am Infer-
no selbst waren dann 22 Klübler am 
Start. Sie hatten viel Erfolg und noch 
mehr Spass. Besonders erwähnens-

wert: der Skiclub gewinnt den Sir Ar-
nold Lunn Cup und unser Gast aus 
dem Bündnerland die Super Kombi. 
Bravo Madlaina!
Das Klubrennen war am Wiriehorn 
geplant, fand dann aber mangels 
Schnee auf der Engstligenalp statt.

Jeden Mittwoch wurde wieder fleis-
sig geturnt. Im März genossen wir 
ein super Skiweekend auf der Lau-
chernalp, es hatte sogar Neuschnee 
gegeben für uns.
Geplant war auch noch ein Skitag 
mit alten Holzskis, dieser musste je-
doch aus Wetter- und Termingrün-
den aufgeschoben werden. Nun 
planen wir, nächstes Jahr an einem 
Holzskirennen bzw. Oldtimerskitag 
an der Lenk teilzunehmen.

Jahresbereicht 
Breitensport
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Staatsstrasse 142 · 3626 Hünibach 
Telefon 033 243 33 82 · chartreuse.chBENVENUTIBENVENUTI

AHOIAHOI Ländtestrasse 15 · 3626 Hünibach 
Telefon 077 494 93 68 · buvetteamsee.ch

  

Schiffsküche &
Manöverschluck
direkt am see in

Hünibach
März-Oktober



13Clubzeitung 03-2024

Das Fondue auf dem Chäsboden war 
wieder hervorragend und die Stim-
mung gemütlich.
Nach dem Downhill wurde wieder 
fleissig gebikt, geplant ist jetzt noch 
die Biketour des Zorns und das Bike-
weekend im Bündnerland.

Für den Oktober hoffe ich nochmals 
auf gutes Wetter für die Klubwande-
rung.
 
Jetzt möchte ich mich noch bei allen 
bedanken die helfen, unsere Anlässe 
zu organisieren und durchzufüh-
ren. Besonders meine KameradIn-
nen aus dem Vorstand unterstützen 
mich sehr.
Wir sind auch immer offen für Ideen 
usw.
 
Ich wünsche euch ein frohes Jahr, 
viel Spass und glückliche, sportliche 
Momente.
 
Florian Rast

ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikaon 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 

BE DIFFERENT RIDE UNIQ
WWW.UNIQSKI.CH    INFO@UNIQSKI.CH

UNIQ
CUSTOM
SKI
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KOMPETENTER PLANEN

BESSER BAUEN

GEPFLEGTER GENIESSEN
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Wenig Schnee in tiefen und mittle-
ren Lagen – außergewöhnlich viel 
Schnee in hohen Lagen. So lässt sich 
die letzte Tourensaison kurz zusam-
menfassen.

Wie schon fast üblich, gab es An-
fang Dezember einen ersten Schub 
Schnee, was uns erlaubte die LVS-
Übung in weisser Pracht durchzu-
führen. Die Schneeverhältnisse mit 
bis zu 80cm Neuschnee und das 
Wetter waren perfekt für die Übung. 
Eigentlich war es fast schade, den 
Tag mit üben zu „verschwenden“, 
weshalb wir nach ca. 2-3 Stunden 
üben, genug hatten und die Felle 
montierten, um am späteren Nach-
mittag auf das Rauflihorn aufzustei-
gen. Zum Glück fanden wir noch 
einige Powder-Hänge, die nicht 
verspurt waren, um noch ein paar 
eigene „big turns“ in die Landschaft 
zu ziehen.
Mitte Dezember fand die erste 
Clubtour statt. Ädä führte uns dieses 
Jahr auf die Galmschibe und nicht 
wie schon fast traditioneller Weise 
auf den Puntel. Die Schneeverhält-
nisse waren mit  bis zu 40cm Pul-

verschnee perfekt und wir genossen 
die Abfahrt in vollen Zügen.
Je länger der Dezember dann dau-
erte, desto schlechter wurden die 
Schneeverhältnisse. Wie leider auch 
schon fast traditioneller Weise, kam 
der Wärmeeinbruch aus Südwesten 
auf die Weihnachtszeit  und es war 
vorbei mit der weissen Pracht in tie-
feren Lagen (<1500müM).
In der Altjahrwoche fand die 
2.Clubtour auf den Mariannehubel 
statt. Die Verhältnisse waren be-
scheiden. Die Tour fand unter dem 
Motto „Hauptsache man ist draus-
sen unterwegs“ statt.
Im Januar fanden 2 spontan ange-
kündigte Clubtouren statt. Am 6. 
Januar ging es auf das Chalberhöri 
oberhalb vom Wildgrimmi im Diem-
tigtal und am 21. Januar auf den Är-

Jahresbericht 
Skitouren

Powderabfahrt Galmschibe



16 Ski Club Homberg

migchnubel im Kiental. Bei beiden 
Skitouren hatte es in der  Nacht zu-
vor ca. 20 cm Pulverschnee gege-
ben. Die Freude am „powdern“ und 
die Lust auf mehr kam zurück.
Im Februar führte uns Mat auf eine 
Rundtour im Gebiet Seebergsee. 
Obergestelen, Puur, Seebergsee, 
Stand, Mount Diamir war die Rei-
henfolge der Rundtour. Im Menig-
grund mussten die Skis für einige 
Meter getragen werden, da kaum 
Schnee lag.
Am 17.Februar kündigte Roli eine 
Skitour im Gebiet Sörenberg an. 
Zuerst fuhren wir mit den Autos so 
hoch es ging auf die Alp Schlund. 
Nach ein paar Metern zu Fuss konn-
ten die Skis angeschnallt werden 
und es ging weiter auf den Schiebe-
gütsch. Nach kurzer Abfahrt führte 
die Route weiter über den Grat der 
Schrattenflue bis zum Hängst. Lei-
der begleitetete uns die ganze Zeit 
der Nebel  und vermieste uns die 
Aussicht ins Luzerner Hinterland. 
Auf dem Rückweg zum Auto, den 
wir leider teilweise wieder zu Fuss 
bewältigen mussten,  machte uns 
Roli auf einen kleinen „Chutz“ auf-
merksam, der offenbar dort in einer 
Tanne wohnt und den er schon letz-
tes Jahr an der gleichen Stelle be-
obachtet hatte. Ein kleiner „Chutz“ 
auf einer Tanne im Entlebuch, der 
einen nach einer Skitour mit einem 
„hu-huu-huuu“-Ruf begrüsst. Er-
lebnisse, die unbezahlbar sind, und 
die das „Türelen“ ausmachen, auch 
wenn die Schneeverhältnisse  oder 

das Wetter halt für einmal nicht so 
stimmen.
Eines der Saison-Highlights war 
sicher die Skitour auf das Albrist-
horn am 25.Februar. Die Tour war 
ursprünglich auf das Hundshorn 
geplant. Da jedoch die Lawinenge-
fahr auf der Stufe „erheblich“ stand, 
musste nach einer Alternativen ge-
sucht werden und mit der Tour aufs 
Albristhorn wurde die perfekte Al-
ternative gefunden. Pulverschnee 
von oben bis unten und vom Vortag 
nur wenig verspurt.

Im März fand das Skitourenwochen-
ende im Goms statt. Da im Vorjahr 
das Weekend wegen miserablen 
Schnee- und Wetterbedingungen 
abgesagt und spontan zu einem 
Bike-Weekend im Tessin umfunk-
tioniert werden musste, fand es in 
diesem Jahr bei guten Schneever-
hältnissen und einer wechselhaften 
Föhnlage statt. Zehn Clübler genos-
sen für einige Tage das winterliche 
Goms. Ein ausführlicher Bericht 
wurde im Clubheftli 02-2024 veröf-

Tief verschneites Goms
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fentlicht.
Im April führte uns Beni auf die 
Fünffingerstöck im Sustengebiet. 
Bei guten und frühlingshaften Ver-
hältnissen gab es noch eine kleine 
Zusatzschlaufe, d.h. eine zusätzliche 
Abfahrt und einen Aufstieg auf dem 
Chli Sustlifirn. 
Küsels Skitour auf „sein“ Altels bilde-
tet bereits den Abschluss der dies-
jährigen Skitourensaison. Da der 
Gipfel vom Skidepot aus nur zu Fuss 
zu erreichen war, entschieden wir 
uns, uns auf die Pulverabfahrt in der 
Altelsflanke zu konzentrieren. Diese 
Abfahrt, wie immer sensationell und 
immer wieder aufs Neue ein äus-
serst beeindruckendes Erlebnis!

Insgesamt fanden über die gan-
ze Saison 24 Clubtouren statt, was 
ziemlich gut im Durchschnitt 
der letzten Jahre liegt. Im BOSV 

Clubtourenwettbewerb reichte dies 
zum 2.Rang, hinter dem Skiclub 
Strättligen und vor dem Skiclub Gol-
diwil. Bravo und Gratulation dem 
Skiclub Strättligen mit 52 durchge-
führten Skitouren!
Zuletzt möchte ich mich bei allen 
Tourenleitern bedanken, welche 
immer wieder top motiviert Skitou-
ren geplant und durchgeführt ha-
ben. Die Verhältnisse waren nicht 
einfach und es brauchte viel Flexi-
bilität. Hervorzuheben ist, dass alle 
Clubtouren unfallfrei durchgeführt 
werden konnten. Mein Dank geht 
auch an alle Teilnehmer für das Ver-
trauen und die tolle Kameradschaft.
Ich freue mich schon auf die kom-
mende Saison mit hoffentlich ein-
mal wieder winterlichen Verhältnis-
sen bis ins Flachland!

Bis bald, euer Tourenchef Küse

Aufstieg zu den Fünffingerstöck
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Instandhaltung und Antriebstechnik

Nachfolger der Kröpfli AG

Unsere Dienstleistungen

Instandhaltungswerkstatt

Wicklerei

Service

Handel und Vertrieb

Predictive Maintenance

Küffer Elektro-Technik AG

Glockentalstrasse 37

3612 Steffisburg

033 437 62 24

steffisburg@ketag.ch
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Jahresbericht JO
Werte Freunde der JO Homberg
Die Saison 23/24 begann anfangs 
September mit dem Hallentraining. 
Mitte Oktober fand der jährliche 
Sponsorenlauf statt wo die JO`ler 
vollen Einsatz zeigten und so die 
Finanzierung für den Winter sicher-
ten. Danke Adi zur Verfügungstel-
lung der Pintenbodenarena und ein 
großer Dank allen Spendern.
Die Skier kamen planmäßig am 9. 
Dezember zu ihrem ersten JO Ein-
satz, bei viel Neuschnee konnte die 
Skisaison eröffnet werden. Leider 
waren die Schneeverhältnisse nicht 
durch den ganzen Winter immer so 
top, so wurde, auch das geplanten 
JO Weekend am Wiriehorn mitte 
Februar zur Zitterpartie. Doch war 
dann zumindest der Schwarzenberg 
Lift offen so das eine eingeschränk-
ten Durchführung möglich war. Das 
Skiclubrennen wurde verschoben so 
führten wir während des Weekends 

nur das JO Rennen durch, bei wel-
chem sich Tanner Eveline und Geux 
Enea als JO Meister/in feiern lie-
ßen.  Am 2. März organisierte Pädu 
Lehmä mit seinem Leiterteam ein 
Abschlussskitag in Grindelwald.
Auch an der, dieses Jahr eher feuch-
ten Ausgabe des Homberg Race war 
die JO beteiligt, die größeren als 
Streckenposten und die kleineren 
am JO Stand, einige beim Auf und 
Abbau oder sie fuhren beim Kidsra-
ce oder Downhill mit. Besten Dank 
auch für die zahlreichen Gebäcke 
der Eltern.
Am Schlussevent gab es dieses Jahr 
wieder einen Tagesausflug mit Mo-
sercar ins Connyland es war ein 
sonniger Samstag der mit viel Freu-
de die Saison abschloss.
Ein großartiger Dank geht an allen 
Unterstützern der JO sowie an alle 
Leiter die auch immer großen Ein-
satz geben.
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Biketour Wallis
Meist kommt es anders als man 
denkt…….

Tour:  Visp - Stalden - Gspon - Gi-
bidumpass - Visp - Vispertrminen – 
Giw – Visp.

Dieses Jahr ist alles ein wenig an-
ders und zuletzt doch nicht.
Eigentlich hätte das alles über 2 Tage 
im Engadin stattgefunden, aber Pe-
trus hat unsere Enteidungsfähigkeit 
getestet.
Nun stehen 10 Clübler, im Wallis, am 
Start.
Flott geht es los, alle stehen neuer-
dings unter Strom.
Ein Gedanke geht mir durch den 
Kopf, muss das so schnell sein? Ich 
bleibe im Windschatten und denke, 
na ja nach meiner Erfahrung wer-
den im Laufe des Tages auch jün-
gere Beine müde und neuerdings 
Akkus auch.
In Stalden gehts auf die Bahn. Die 
Walliser sind so schön unkompli-
ziert in Sachen Bike mit Mensch.
In Gspon  gönnen wir uns noch ei-
nen Kaffee, dann aber ab aufs Bike.
Wirklich schön hier, Sonne scheint, 
milde Temperatur, Akku fast voll, 
steile Rampen werden gefahren.
Auf dem Gipfel, was gibt es schö-
neres als schöne Aussicht, gute Ge-

sellschaft, fast keine Wanderer, Son-
nenschein und Schokolade. Alles da!

Die Abfahrt flowig, teils etwas rup-
pig  (wahrscheinlich nur für mich) 
wurzlig, schmal, ein schöner Trail in 
Walliser Manier.
Nach rund 1300 Tiefenmeter stehen 
wir alle wieder auf der Strasse etwas 
oberhalb Visp. Kein Sturz, kein Plat-
ten alles Tipp Topp gelaufen. Zeit 
ca.14:30, was machen wir?
Erste Idee: Gemütlich Mittagessen, 
Panache geniessen nach Hause rei-
sen, Sonntag Abend geniessen. Et-
was Langweilig oder?
Ja….., wir könnten doch nochmal 
hoch, ist nicht weit und wir haben 
ja Strom. Es geht nur eine Haarna-
delkurve auf der Strasse, alles klar 😀
wieso nicht. Auf gehts!
Plaudernd kurbeln wir die Strasse 
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hoch…. nebenbei; weit und breit kei-
ne Kurve.
Die ersten Akkus werden nervös und 
bekommen rote Punkte.
Es geht nicht mehr weit, nur noch 
eine Kurve, Aalles gut, locker blei-
ben.
Das sehen die meisten Akkus nicht 
so locker. Immer noch keine Kurve 
in Sicht.
Jetzt zeigt sich die ganze Solidarität 
der Skiclübler. Die, die noch Strom 
haben, ziehen, schieben, stossen.
Mit wortwörtlich vereinten Kräften 
kommen wir in Visperterminen an.
Es zeigt sich, dass 600 Höhenmeter 
auch mit einer einzigen Kurve zu 
überwinden sind.

Sodeli, endlich was Essen und Trin-
ken. In Vispertermine haben sie 
gerade Grümpelturnier dort gibts 
Wurst, Raclette, Bier oder Rivella.
Gerade neben dem Tschuttiplatz ha-
ben sie auch noch einen alten Ses-
sellift.
Die geübten Bikebänlifahrer sehen 
es sofort: Es hat auch einen gewis-
sen Haken dran.
Nichts wie los, da fahren wir hoch, 
wir wollen ja nur noch runter fahren. 
Gesagt getan. Eine unkomplizierte 
nette Dame die Kasse und Bahn be-
dient sagt uns wie’s geht.
Ein Bike ein Mensch. Solange es Ha-
ken am Bähnli hat. Die, die keinen 
haben, haben dafür ein Blumenkistli 
an der Seite. Kein Witz.
Tom ist der letzte in der Reihe, wie 
immer Gentlemen. Leider kommen 

für Ihn die nächsten 20 Sessel nur 
noch mit Blumenkisten 🤨
Aber auch das Problem findet eine 
Lösung. Das Bike kann zur Not auch 
„ufe Schoss“ genommen werden.
Alle da. Los gehts, noch mal gut und 
gerne 1000 Tiefenmeter liegen vor 
uns, mit Variante Phönixtrail.
Dieses Mal kommt etwas Nostalgie 
dabei auf. Die Homberger verfallen 
in alte Muster.
Gleich 2 mal Platten. Sofort wird eif-
rig an zwei verschiedene Standorten 
geflickt und fast alle fahren wie frü-
her ohne Strom.

Fazit: Man kann auch mit einem E–
Bike Bio fahren, doch bei  einigen 
Modellen gib’s mehr Muskelkater.
17:30 Ankunft Visp. Unser verdien-
tes Panache vor uns auf dem Tisch.
Rundum zufriedene Gesichter. 
Pflästerli brauchten wir zum Glück 
auch keines, einzig ein Velo braucht 
eine neue Felge.
So soll es sein.

War schön die Engadinertour.
Gruss Doris
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Restaurant Rossgagupintli - Bellevue 

                       Wärschafti               urchigi                 Chuchi 

Schwäbisstrasse 58 – 3613 Steffisburg 
 

Tel. 033 222 40 01 – mail@rossgagupintli.ch – www.rossgagupintli.ch 
Grosse Terrasse – 4 Kegelbahnen – Saal für Bankette- Fumoir – Samschtig Ruhetag 
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Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 255 16 30

Peter Stähli
Haueten-Gasse 5
3658 Merligen

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
077 402 41 09

Patrick Lehmann
Breithornweg 18
3661 Uetendorf

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Ammannstrasse 6
3074 Muri b. Bern

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 380 80 47

Fabiana Graf
Rüdliweg 8
3665 Wattenwil

Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Steffisburgstrasse 6
3600 Thun



Haldenweg 1
3510 Konolfingen

Tel. 031 791 06 53
info@bergerschuhe.ch


